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Aus der Ratsstube 

Der Gemeindevorstand 
- nimmt im Rahmen des Projektes "Umrüstung Strassenbeleuchtung auf LED" 

die Arbeitsvergaben vor und vergibt die Kandelaberlieferung an die Kolb Pro-
tech AG, Oberriet, die Kandelaber- und die Elektromontagearbeiten an die 
Repower AG, Klosters, sowie die Strassenleuchtenlieferung an die iGuzzini il-
luminazione Schweiz AG, Zürich; 

- bereinigt im Rahmen des Baubewilligungsverfahrens "Sanierung Schermen-
gasse" eine öffentlich-rechtliche Baueinsprache; 

- nimmt im Rahmen des Projektes "Sanierung Schermengasse" die Arbeitsver-
gaben vor und vergibt die Tiefbau- und Belagsarbeiten an die Foser + Hitz 
AG, Malans, und die Sanitärinstallationsarbeiten an die SLH AG, Untervaz; 

- beschliesst, das Projekt "Fussgänger- und Velounterführung" am alten 
Standort des Bahnübergangs zu sistieren, bis der Bautermin der Doppelspur 
der RhB am besagten Standort konkret wird; 

- nimmt im Rahmen der öffentlichen Planauflage des ordentlichen eisenbahn-
rechtlichen Plangenehmigungsverfahrens "Anpassung Perronanlagen Ma-
lans" Stellung zuhanden des Bundesamtes für Verkehr (BAV); 

- beantragt zuhanden der nächsten Gemeindeversammlung, die Baurechts-
dauer der Verträge der Gemeinde Malans mit Silvio Losa (Frevio Bike + 
Sport), Rudolf Luzi (Luzi Baukeramik), Joh. Heinrich Müller und Bettina We-
ber Müller (Landwirtschaftsbetrieb Wynegg), Jürg Sprecher (möbelwerkstatt 
linea ätärna), STWEG Haus Grass (Heerengasse 2 / Kronengasse 2) und der 
STWEG Wohn- und Geschäftshaus am Mühlbach (Bahnhofstrasse 1 und 3) 
von heute 50 auf neu 80 Jahre zu verlängern; 

- beschliesst, die Spielgruppe per 1. August 2013 vom Frauenverein zu über-
nehmen und dem Departement Bildung anzugliedern; 

- verabschiedet die Jahresrechnung 2012 zuhanden der Gemeindeversamm-
lung vom 23. Mai 2013; 

- verabschiedet das Bauprojekt "Ringleitung Karlihof" zuhanden der nächsten 
Gemeindeversammlung mit dem Antrag, den formellen Baubeschluss für die 
Erstellung der Ringleitung Karlihof zu fassen und den Bruttobaukredit von 
CHF 202'000.00 zu genehmigen; 

- nimmt im Rahmen des Projektes "Ringleitung Karlihof" die Arbeitsvergaben 
vorbehältlich der Projektgenehmigung vor und vergibt die Projekt- und Baulei-
tungsarbeiten an die Donatsch Ingenieure AG, Landquart, die Baumeisterar-
beiten an die Göldi Hoch- und Tiefbau AG, Jenins, die Durchstossungsarbei-



4

ten an Werner Marty, Azmoss, und die Sanitärinstallationsarbeiten an die Ul-
rich Huber AG, Malans; 

- nimmt von der Kündigung von Hauswartin Darinka Senti per Ende Juni 2013 
mit Bedauern Kenntnis und beschliesst, die Abwartschaft für das Primar-
schulhaus und die Mehrzweckanlage Eschergut komplett neu auszuschrei-
ben. Aus diesem Grund wird das Arbeitsverhältnis mit Hauswarthilfe Brigitte 
Bernhard Gredig per Ende Juli 2013 aufgelöst; 

- beschliesst, im Rahmen der finanziellen Unterstützung von sozialen Instituti-
onen die Rumänienhilfe Malans sowie das Kinderheim Therapeion Zizers ab 
dem Rechnungsjahr 2013 mit jährlich je CHF 2'000.00 zu unterstützen; 

- nimmt mit Bedauern Kenntnis von der Kündigung von Kanzleisekretärin Bri-
gitte Kocher per Ende Juli 2013 und bedankt sich an dieser Stellte bereits 
heute für ihre langjährigen, treuen Dienste zum Wohle der Gemeinde Malans; 

- verabschiedet verschiedene Verkehrsanordnungen zuhanden der Verkehrs-
polizei sowie der anschliessenden öffentlichen Mitwirkungsauflage; 

- nimmt den Bericht "Integration der Gemeinde Malans in den Verein Jugend-
arbeit Fläsch, Jenins und Maienfeld / Reorganisation der Vereinsstatuten" in 
zustimmendem Sinne zur Kenntnis; 

- verabschiedet die Totalrevision der Schulordnung der Gemeinde Malans zu-
handen der nächsten Gemeindeversammlung; 

- beschliesst, der Gemeindeversammlung die Genehmigung der Teilrevision 
des Baugesetzes, beinhaltend die Anpassungen der Artikel 9, 21 und 47 
BauG, zu beantragen; 

- genehmigt die revidierte Läuteordnung der politischen Gemeinde und der 
Kirchgemeinde Malans; 

- legt die Traktanden der Gemeindeversammlung vom Donnerstag, 23. Mai 
2013, fest; 

- genehmigt das Reglement über die Tagesstrukturen der Gemeinde Malans, 
welches per 1. August 2013 in Kraft tritt; 

- vergibt in Absprache mit der Geschäftsprüfungskommission die Arbeiten der 
externen Revisionsstelle ab dem Rechnungsjahr 2013 an die Firma MATA 
Treuhand AG, Arosa; 

- genehmigt ein Re-Design der Malanser Hauszeitung per September 2013; 

- legt das weitere Vorgehen in Sachen Pausenplatzgestaltung Oberstufe und 
Parkierung alter Rathausstall fest. Der Gemeindevorstand beabsichtigt, der 
Gemeindeversammlung bis in einem Jahr einen diesbezüglichen Baukredit 
für die beiden Projekte zur Genehmigung zu unterbreiten; 

-
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- überarbeitet seine Pendenzenliste; 

- beschliesst in seiner neuen Zusammensetzung nachfolgende Departe-
mentsaufteilung, welche auf den 1. Juni 2013 in Kraft tritt: 

Departement 1 (Allgemeine Verwaltung / Finanzen und Steuern) 

Vorsteherin: Gemeindepräsidentin Susanne Krättli-Lori 
Stellvertretung: Statthalterin Felicia Montalta 

Departement 2 (Bau und Verkehr / Öffentliche Sicherheit / Umwelt I) 

Vorsteher: Gemeinderat Carlo Rainolter 
Stellvertretung: Gemeinderat Christian Dicht 

Departement 3 (Bildung) 

Vorsteher: Gemeinderat Martin Kocsi 
Stellvertretung: Gemeindepräsidentin Susanne Krättli-Lori 

Departement 4 (Alpen und Weiden / Forstwirtschaft / Umwelt II / Kultur und 
Freizeit) 

Vorsteherin: Statthalterin Felicia Montalta  
Stellvertretung: Gemeinderat Carlo Rainolter 

Departement 5 (Raumordnung / Soziale Wohlfahrt / Gesundheit) 

Vorsteher: Gemeinderat Christian Dicht 
Stellvertretung: Gemeinderat Martin Kocsi 
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Baubewilligungen 
Danuser Helene, Bongertrechtiweg 25, 7208 Malans 
Dachsanierung mit Ausbau Sitzplatz, Parz. 1051, Bongertrechtiweg 25 

Garage René Disch GmbH, Rüfegasse 4, 7208 Malans 
Anbringen div. Werbeelemente, Parz. 1303, Rüfegasse 4 

Foser + Hitz AG, Karlihofstrasse 7, 7208 Malans 
Parkierungsfläche, Parz. 760, Industriestrasse 

Hitz-Tanner Hanspeter und Nina, Luggagasse 5, 7208 Malans 
Anbau offener Pergola an die ehemalige Werkstatt, Parz. 59, Luggagasse 5 

Jecklin Hans Rudolf und Heidi, Mühlbachweg 11, 7208 Malans 
Fassaden- und Dachsanierung, Sanierung Heizung, Parz. 924, Mühlbachweg 11 

Kleboth Edwin, Jeninserstrasse 25, 7208 Malans 
Neubau therm. Solaranlage und Photovoltaikanlage, Parz. 1077, Jeninserstrasse 
25 

Märchy Hans Peter, Zinggliweg 8, 728 Malans 
Installation Luft/Wasser-Wärmepumpe, Parz. 333, Zinggliweg 8 

Mengelt Thomas, Unterer Selviweg 4, 7208 Malans 
Sanierung Anbau Sitzplatz, Parz. 281,Unterer Selviweg 4 

Müller Daniel und Annemarie, Im Kaiser, Krüzligasse 9, 7208 Malans 
Erweiterung Schopf, Parz. 20, Krüzligasse 9 

Politische Gemeinde Malans, Dorfplatz 8, 7208 Malans 
Sanierung Schermengasse, Parz. 90, Schermengasse 

Politische Gemeinde Malans, Dorfplatz 8, 7208 Malans 
Sanierung/Neugestaltung Parkplatz Sägereiareal, Parz. 274, Sägereistrasse 

Politische Gemeinde Malans, Dorfplatz 8, 7208 Malans 
Einbau Halbuntergrundcontainer, Parz. 651, Heuteilerweg 

Politische Gemeinde Malans, Dorfplatz 8, 7208 Malans 
Einbau 4 Untergrundcontainer, Parz. 49, Kronengasse 4 

Meldeverfahren gemäss Artikel 40 KRVO 
Anhorn Fortunat, Oberdorfgasse 4, 7208 Malans 
Dachsanierung Holzschopf, Parz. 28, Oberdorfgasse 4 

Bichsel Jakob, Unterdorfstrasse 25, 7208 Malans 
Seitliche Sitzplatzverglasung Wohnung EG Ost, Parz. 247, Unterdorfstrasse 25 
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Cramer Stefanie und Till, Krüzligasse 16, 7208 Malans 
Vertikalstoren (Sonnenschutz), Parz. 1595, Krüzligasse 16 

Dosch Adrian und Isabella, Degenstrasse 16, 7208 Malans 
Ersetzen Fenster und Türe streichen, Parz. 457, Degenstrasse 16 

Gredig Hans und Elisabeth, Bongertrechtiweg 2, 7208 Malans 
Teilsanierung Balkongeländer, Parz. 407, Bongertrechtiweg 2 

Miteigentümergemeinschaft Erben A. Mathis (Linda Mathis/Silvia Ma-
this/Julia Singer-Mathis, c/o Roman Singer, Elisabethenstrasse 14a, 8004 
Zürich) 
Ersatz Küche und Bad Wohnung West 1. OG, Parz. 102, Sternengasse 3 

Ulrich Singer AG, Landstrasse 1, 7208 Malans 
Fassaden- und Balkongeländersanierung, Parz. 869, Landstrasse 1 
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Abschied als Gemeindepräsidentin 
Liebe Malanser und Malanserinnen 

Mit diesen Zeilen möchte ich mich von Ihnen, liebe Malanser und Malanserinnen, 
als Gemeindepräsidentin verabschieden. In wenigen Tagen werde ich mein Amt 
als Gemeindepräsidentin niederlegen und mit viel Vorfreude eine neue Phase in 
meinem Leben beginnen. 

Vor 16 Jahren wurde ich in den Gemeinderat gewählt und vor 8 Jahren haben Sie 
mir Ihr Vertrauen für das Amt als Gemeindepräsidentin geschenkt. Obwohl mir 
die Geschäfte der Exekutive nicht fremd waren, habe ich diese Aufgabe mit gros-
sem Respekt in Angriff genommen, im Bewusstsein aber auch, auf die Unterstüt-
zung eines kompetenten und effizienten Gemeinderatskollegiums rechnen zu 
können. 

In den acht vergangenen Jahren habe ich keinen Tag bereut, dieses Amt über-
nommen zu haben, obwohl es sicher auch Situationen gab, bei denen mir das 
Lachen verging. Und manchmal musste ich mir den abgedroschenen Spruch 
„Allen Leuten recht getan, ist eine Kunst die niemand kann“ in Erinnerung rufen. 
Es kann aber nicht das Ziel eines Vorstandsmitgliedes und schon gar nicht des 
Präsidiums sein, alle Wünsche aus der Bevölkerung erfüllen zu können. Es ist 
jedoch die Aufgabe eines Ratsvorsitzenden, Anregungen, Reklamationen, Vor-
schläge und Ideen entgegenzunehmen, sie zu prüfen oder prüfen zu lassen und 
diese dann - ob positiv oder negativ- in angemessener Form zu beantworten oder 
eben auch umzusetzen. Dies benötigt Zeit! Es ist aber auch immer wieder befrie-
digend festzustellen, dass sich die Einwohner und Einwohnerinnen unseres Dor-
fes mit ihrem Wohnort identifizieren, mitdenken und ihre Meinung schriftlich, an 
einer Gemeindeversammlung oder auch im persönlichen Gespräch äussern. Der 
direkte Gedankenaustausch mit Ihnen – auch wenn die Standpunkte manchmal 
konträr waren – gehört zu den interessantesten Erfahrungen und Begegnungen in 
meiner Amtszeit.  

Ich durfte zu Beginn meiner Amtszeit eine gesunde Gemeinde - nicht nur in finan-
zieller, sondern auch in struktureller Hinsicht - von meinem Vorgänger überneh-
men. Ich hoffe oder wage sogar zu behaupten, dass ich sie in einem ebensolchen 
Zustand an meine Nachfolgerin weiter geben darf. Dies ist bei weitem nicht nur 
mein Verdienst. In diesen Jahren haben mich viele fähige, engagierte und innova-
tive Gemeinderätinnen und Gemeinderäte begleitet, unterstützt, kritisiert und 
manchmal auch gelobt. Ohne diese Kolleginnen und Kollegen und ohne eine sehr 
gut funktionierende und effiziente Gemeindeverwaltung hätte ich nie den Mut 
gehabt, nur schon einen Gedanken an den Bau einer Bauunterführung zu ver-
schwenden. Im Team versetzt man Berge! Auch die enge und auf Vertrauen ba-
sierende  Zusammenarbeit mit den weiteren Betrieben unserer Gemeindeverwal-
tung war für mich sehr wertvoll und hat sicher zur Lösung von kleineren und grös-
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seren Problemen beigetragen, die aus der Bevölkerung an mich herangetragen 
wurden. 

Nun wünsche ich Ihnen, liebe Malanser und Malanserinnen, weiterhin alles Gute 
und hoffe, dass Sie das mir geschenkte Vertrauen auch auf meine Nachfolgerin, 
Frau Susanne Krättli-Lori, übertragen werden. An dich Susanne gehen meine 
besten Wünsche für einen erfolgreichen Start in deinem neuen Amt, viel Freude 
und Genugtuung bei deiner Aufgabe und manchmal auch etwas Gelassenheit, 
wenn du das Gefühl haben solltest, alle Probleme des Dorfes sammeln sich auf 
deinem Bürotisch an. Engagierte Gemeindevorstandsmitglieder und kompetente 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und der angeschlosse-
nen Betriebe stehen dir jederzeit mit Rat und Tat zur Seite! 

Anita Thürer-Rohrer 
Gemeindepräsidentin 2005 - 2013 

Mein Amtsantritt als Gemeindepräsidentin am 1. Juni 2013 
Liebe Malanserinnen und Malanser 

Anlässlich der Wahlgemeindeversammlung vom 1. Februar 2013 haben Sie – 
geschätzte Malanserinnen und Malanser – mich zu Ihrer künftigen Gemeindeprä-
sidentin gewählt. Das grosse Vertrauen, das Sie mir mit dieser ehrenvollen Wahl 
ausgesprochen haben, hat mich tief beeindruckt. Auch die vielen positiven Rück-
meldungen in den vergangenen Wochen haben mich sehr gefreut. Dafür möchte 
ich mich bei Ihnen ganz herzlich bedanken! 

Ich freue mich auf diese neue, interessante, vielseitige aber auch verantwor-
tungsvolle Aufgabe, bei der ich die in meinen bisherigen Tätigkeiten gesammelten 
Erfahrungen bestens einsetzen kann. Es ist mir bewusst , dass sowohl schöne 
als auch schwierige Aufgaben und Entscheidungen auf mich zukommen werden. 
Ich werde mich diesen Herausforderungen aber gerne stellen, da mir meine Hei-
matgemeinde Malans ganz einfach am Herzen liegt.  

Aufgrund der guten Vorarbeit meiner Vorgängerin Frau Anita Thürer und ihrem 
Team darf ich am 1. Juni die Führung einer gut organisierten und äusserst attrak-
tiven Gemeinde mit einer sehr hohen Wohnqualität übernehmen. Ich bin bestrebt  
– zusammen mit dem Gemeinderat, mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde und mit Ihnen, geschätzte Malanserinnen und Malanser  – bestmögli-
che Lösungen für die anstehenden Aufgaben in unserer Gemeinde zu finden. Ich 
freue mich, zusammen mit Ihnen die Zukunft unserer schönen Gemeinde in der 
Bündner Herrschaft mitgestalten zu dürfen! 

Susanne Krättli-Lori 
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Aus der Gemeindekanzlei 
Wir gratulieren ganz herzlich zum 

85. Geburtstag am 06. Juni 2013 
Frau Elisabeth Jäggi-Ruof 

82. Geburtstag am 11. Juni 2013 
Herr Henning Möller-Török 

80. Geburtstag am 29. Juni 2013 
Herr Gion Caprez-Biland 

75. Geburtstag am 29. Juni 2013 
Herr Josua Roffler-Rieder 

80. Geburtstag am 14. Juli 2013 
Frau Babett Battaglia-Hartmann 

83. Geburtstag am 18. Juli 2013 
Frau Martha Flütsch-Waldburger 

80. Geburtstag am 06. August 2013 
Frau Herta Sidler-Kraft 

96. Geburtstag am 9. August 2013 
Frau Elsbeth Walser-Hunger 

86. Geburtstag am 10. August 2013 
Frau Rosa Boner-Prister 

85. Geburtstag am 11. August 2013 
Herr Fortunat Held-Stalder 

92. Geburtstag am 14. August 2013 
Frau Susanna Lori-Meisser 

75. Geburtstag am 15. August 2013 
Herr Anton Vögele-Hall 

100. Geburtstag am 12. September 2013 
Herr Christian Lys-Gadient 

81. Geburtstag am 15. September 2013 
Frau Anna Liesch-Schmid 

86. Geburtstag am 19. September 2013 
Herr Walter Burgener-Rissi 

92. Geburtstag am 24. September 2013 
Herr Peter Schneller-Geiger 
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Handänderungen März 2013 
Grundstück Nr. 1332, 985 m2 Gebäudefläche und Umschwung mit Mehr-
familienhaus "Bongertrechti", Veräusserer: Walti-Rupp Hans Rudolf und Eli-
sabeth, Malans (Miteigentümer), Erwerber: Walti Adrian, Uetikon am See, 
Erwerbsdatum der Veräusserer: 24. September 1986

1/3 Miteigentum an Grundstück Nr. 711, 992m2 Gebäudefläche und Um-
schwung mit Wohnhaus und Stall Dalieba", Veräusserer: Gabathuler Ma-
thias, Malans, Erwerber: Pitschi Martin und Gabathuler Pitschi Daniela, Ma-
lans (Miteigentümer), Erwerbsdatum des Veräusserers: 31. Januar 2003

Grundstück Nr. 940, 2'007 m2  Wiese und Reben "Schmiedswiesen", 
Veräusserin: Casal-Schmid Christina, Pusserein, Erwerber: Schmid Chris-
tian, Greifensee, Erwerbsdatum der Veräusserin: 25. November 1977 
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An die Vereinspräsidentinnen und -präsidenten, die Jugendliche in 
ihren Vereinen fördern 
Gesuche für Leistungen der Jugendförderung für das Schuljahr 2013/14 können 
bis 15. September 2013 mit den unter Art. 3 genannten Unterlagen an die Ge-
meindekanzlei, Dorfplatz 8, 7208 Malans eingereicht werden. 

Reglement zur Jugendförderung der Gemeinde Malans 
Art. 1 Grundsatz 

Die Gemeinde Malans gewährt jährlich wiederkehrende Beiträge an Vereine und 
Organisationen, die sich über wesentliche Aktivitäten im Rahmen der Jugendför-
derung in Malans ausweisen können. Der Verein oder die Organisation muss sich 
seit mindestens 2 Jahren kontinuierlich für die Jugend eingesetzt haben. 

Art. 2 Leistungen 

Die Leistungen werden in Form von jährlich wiederkehrenden Beiträgen ausge-
richtet. Der Gemeindevorstand hat im Rahmen der Budgetberatungen beschlos-
sen, die Beiträge bis auf weiteres auf jährlich Fr. 50.00 pro Kind und Verein fest-
zusetzen. 

Art. 3 Gesuche für wiederkehrende Beiträge 

Die Interessenten haben entsprechende Gesuche an die Geschäftsleitung der 
Gemeinde Malans einzureichen, wobei folgende Dokumente beizulegen sind: 

a) Mitgliederverzeichnis der Jugendlichen bis zum 20. Altersjahr, mit Adres-
sen und Altersangaben 

b) Betriebs- und Vermögensrechnung des zurückliegenden Jahres mit spe-
ziellem Auszug über reine Kosten für Jugendaktivitäten 

Diese Gesuche für das Schuljahr 2013/14 müssen bis spätestens 15. September
2013 eingereicht werden. Nach diesem Datum eingereichte Gesuche können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

Art. 4 Zuständigkeit 

Zuständig für die Überprüfung der Gesuche und die Zuteilung der Beiträge ist die 
Geschäftsleitung der Gemeinde Malans. 

Die benötigten Mittel werden jeweils in das Budget aufgenommen. 

Art. 5 Inkrafttreten 

Das vorstehende Reglement wurde per 30. Juni 2006 in Kraft gesetzt. 

Die Gemeindekanzlei 
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Raiffeisenbank 

Bündner Rheintal 
Bahnhofstrasse 37 
7302 Landquart 

 081 307 11 11 
 buendner-rheintal@raiffeisen.ch 

Schalteröffnungszeiten Landquart: 
Montag – Freitag:                              08.30 – 17.00 Uhr 

Schalteröffnungszeiten Jenins: 
Dienstag, Donnerstag, Freitag:          09.30 – 11.00 Uhr 

weitere Dienstleistungen in Landquart: 
24h-Bancomat Tag-/Nachttresor Tresorfächer 
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Fussgänger- und Velounterführung 
Letztes Jahr hat der Gemeindevorstand in Aussicht gestellt, im Frühling über das 
weitere Vorgehen in Bezug auf die Fussgänger- und Velounterführung am alten 
Standort der Barriere Bericht zu erstatten.  

Dieses Projekt wurde an der Gemeindeversammlung vom 3. Dezember 2009 
genehmigt, gleichzeitig mit dem Bau der Bahnunterführung und der Stampfacker- 
resp. Daliebastrasse. 

Inzwischen ist die Bahnunterführung in Betrieb. Die Fussgänger, die nach Land-
quart spazieren wollen, benützen den in der Bahnunterführung integrierten Geh-
weg,  die Velofahrer fahren entweder durch die Unterführung, über die hintere 
Barriere an der Rüfegasse und bei trockenem Wetter auch über den Weg durch 
die Kabisgärten. 

Seit der Schliessung der Bahnschranke  haben wir immer wieder Rückmeldungen 
von Fussgängern und Velofahrern über die durch den Bau der Unterführung ent-
standene neue  Situation rund um den Bahnhof erhalten. Viele finden die jetzige 
Lösung gut und vertreten die Meinung, dass eine zusätzliche Fussgänger- und 
Velounterführung nicht nötig ist, andere wiederum fragen, wann mit den Bauar-
beiten für die Fussgänger- und Velounterführung  angefangen wird.  

Ein Baubeginn  war vor Beendigung der Bauarbeiten an der Bahnunterführung 
aus verständlichen Gründen nicht möglich. Und auch kurz vor Wintereinbruch 
kam ein Spatenstich nicht in Frage. 

Ausserdem hat der Gemeindevorstand das oft gehörte Argument, die geplante 
Fussgänger- und Velounterführung sei zu teuer, dazu veranlasst, letzten Herbst 
eine Studie für eine redimensionierte, d.h. etwas weniger breite Unterführung 
machen zu lassen. Mit dieser Variante wollten  wir auch die Zufahrtsprobleme zur 
Schreinerei Singer entschärfen. Inzwischen liegt die  neue Studie vor, deren aus-
gearbeitete Varianten allesamt günstiger sind als die ursprüngliche aus dem Jahr 
2009 und sicher eine gute Lösung darstellen würden.  

Im Rahmen einer Begehung mit der RhB und dem Tiefbauamt  anfangs März 
2013 hat sich nun eine neue Situation ergeben. Bei der ersten Planung der Fuss-
gänger- und Velounterführung im Jahr 2008 und 2009 war zwar bekannt, dass in 
einigen Jahren die Bahnlinie Landquart-Malans auf Doppelspur ausgebaut wer-
den könnte, Studien oder Pläne dazu lagen noch nicht vor. Inzwischen wurde die 
Idee bezüglich Doppelspur offiziell bekannt gegeben, nach wie vor jedoch ohne 
definitive  Pläne und ohne  verbindlichen Termin, wann die Realisierung stattfin-
den soll. Ziel ist es, mit dieser Doppelspur u.a. auch die gefährliche Durchfahrtssi-
tuation der Züge beim alten Standort der Barriere aufzuheben, was eine leichte 
Begradigung der  Bahnstrecke und eine neue Linienführung der Geleise mit sich 
bringen wird.  
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In der bisherigen Planung der Fussgänger- und Velounterführung wurde wohl 
stets ein zweites Geleise berücksichtigt, allerdings parallel zum bereits bestehen-
den, was neu nun nicht mehr der Absicht der RhB entspricht. 

Zusammenfassend bedeutet diese neue Situation, dass die Gemeinde zum jetzi-
gen Zeitpunkt, da noch keine verbindlichen Pläne der RhB für die zukünftige Lini-
enführung der Geleise vorliegen, das Projekt Fussgänger- und Velounterführung 
sistieren und abwarten muss, wie die diesbezügliche Planung der RhB genau 
aussieht. Der genaue Realisierungstermin der Doppelspur ist zum heutigen Zeit-
punkt noch nicht bekannt, eine Umsetzung des Bauvorhabens dürfte allerdings 
gemäss Auskunft der RhB frühestens ab dem Jahr 2017 realistisch sein. 

Der Gemeindevorstand 
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Neue Hauszeitung 

Liebe Malanserinnen und Malanser, 

Die Malanser Hauszeitung ist längst eine Institution. Seit 1979 erscheint sie re-
gelmässig, wird in alle Haushaltungen verteilt und Schweiz weit an Heimweh-
Malanser und -Malanserinnen im Abonnement verschickt. 

Sie blättern gegenwärtig in der aktuellsten Ausgabe. Es ist die letzte Malanser 
Hauszeitung in dieser Aufmachung. Verschwinden tut die beliebte Dorfzeitung 
deshalb noch lange nicht - im Gegenteil. Das Redaktionsteam ist gerade dabei 
die Malanser Hauszeitung zu entstauben, lässt sie zeitgemässer werden und 
farbig erscheinen. 

Dies ist der Grund, weshalb wir uns erlauben, die Juli-Ausgabe ausfallen zu las-
sen. Wir benötigen etwas Zeit die neue Zeitung aufzugleisen und aufzubereiten 
und bitten um Ihr Verständnis, dass während den Sommerferien keine Hauszei-
tung erscheint. 

Ende September 2013 wird die Malanser Hauszeitung dann in neuem Format und 
in neuer Frische erscheinen. Freuen Sie sich darauf und lassen Sie sich überra-
schen.  

Im Namen des Redaktionsteam 
Felicia Montalta, Gemeinderätin 

PS: Steuern Sie bereits ab sofort einen Bericht für die erste Neuausgabe bei. Wir 
freuen uns darüber. Redaktionsschluss ist der 9. August 2013. Alle Inserenten 
werden bezüglich neuen Inserate-Formaten separat angeschrieben. 
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Frauenverein Malans 

Spielgruppe Malans 
Liebe Eltern 

Seit dem Schuljahr 2007/08, also während insgesamt 6 Jahren, hat der Frau-
enverein die Spielgruppe Malans organisiert. Diese, für den Frauenverein sehr 
schöne Aufgabe, haben wir mit viel Freude ausgeübt.  

Organisation und Betreuung der Spielgruppe sind mit viel zeitlichem Aufwand 
verbunden.  

Die Vorstandsmitglieder verfügen derzeit nicht über die nötigen Zeitressour-
cen, um diese Aufgabe zufriedenstellend auszuführen. Innerhalb des Vereins 
konnte keine Lösung gefunden werden. Wir bedauern dies sehr. 

Nach Rücksprache mit dem Gemeindevorstand und Beschluss der GV 2013 
übergeben wir deshalb die Spielgruppe ab dem neuen SJ 2013/2014 der Ge-
meinde. Wir sind überzeugt, damit die bestmögliche Lösung für die Spielgrup-
pe Malans gefunden zu haben. 

Wir wünschen allen Beteiligten ein gutes Gelingen und viel Freude mit der 
Spielgruppe Malans. 

Frauenverein Malans 
Nora Roffler 

Verantwortliche Spielgruppe  

Übernahme der Spielgruppe Malans durch die Gemeinde 
Nachdem der Frauenverein im Herbst 2012 der Gemeinde mitgeteilt hat, dass die 
Spielgruppe ab dem kommenden Schuljahr aufgrund fehlender Zeitressourcen 
innerhalb des Frauenvereins nicht mehr weiter betrieben werden kann, hat sich 
die Gemeinde natürlich umgehend Gedanken betreffend einer Weiterführung der 
Spielgruppe gemacht.  

Die Spielgruppe ist im Verlauf der vergangenen Jahrzehnte zu einer für das Dorf 
nicht mehr wegzudenkenden Institution geworden. Die aktuellen Zahlen belegen 
dies nachweislich, besuchen doch derzeit gesamthaft rund 30 drei- und vierjähri-
ge Kinder während 4 Vormittagen in der Woche die Spielgruppe im Oberge-
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schoss des ehemaligen Coop-Lokals an der Kronengasse 4. Aufgrund des aus-
gewiesenen Bedürfnisses stand eine Auflösung der Spielgruppe für den Gemein-
devorstand somit nie zur Diskussion. 

Der Gemeindevorstand hat deshalb anlässlich einer letzten Sitzung beschlossen, 
die Spielgruppe per 1. August 2013 vom Frauenverein vollständig zu übernehmen 
und dem Departement Bildung anzugliedern. Als wesentliche Rahmenbedingung 
hat der Gemeindevorstand festgehalten, dass der Betrieb der Spielgruppe auch 
zukünftig selbsttragend sein muss und die Gemeinderechnung nicht belasten 
darf.  

Ansprechperson für Fragen rund um die Spielgruppe ist künftig Schulrätin Elisa-
beth Flütsch. Die administrativen Aufgaben werden neu durch die Gemeindever-
waltung übernommen. Die Arbeitsverhältnisse der bisherigen Spielgruppenleite-
rinnen Karin Bernegger, Malans, und Angela Oswald, Landquart, werden ebenso 
durch die Gemeinde übernommen wie dasjenige von Reinigungskraft Brigitta 
Trepp. 

Der Gemeindevorstand möchte es abschliessend nicht unterlassen, den Verant-
wortlichen des Frauenvereins für ihren Einsatz in den vergangenen Jahren, ins-
besondere im Zusammenhang mit dem Betrieb der Spielgruppe Malans, herzlich 
zu danken. 

Der Gemeindevorstand 



19

Aus den Kirchen

Gemeindebrief

Facebook-Ferien

Für die Ferienplanung ist bei uns meine 
Frau zuständig. Ist erst einmal ein Fe-
rienziel ins Gespräch gekommen, sitzt 
sie schon am Computer und sucht im 
Internet nach möglichen Hotels oder 
Ferienwohnungen. 

Wenn sie dann nach langen RechReecher-
chen sagt: «Ich glaube, ich hh habebe da 
was gefunden!», lautet memeine erste e
und wichtigste Frage age immer: «Gibt
es WLAN?»

Ich möchtechte in den Ferien online sein.
Gar ninicht so sehr, um meine Mailsls zu
checkenen, sondern vor allem, um mm meinen 
Facebookok-Freunden mitzuteiuteilen, wie es
mir in den n Ferien ergergeht und was ich 
mache.

Die gute alte e Postkarte hat 
längst ausgedieient. Wer 
will noch eine Kar-
te verschicken, ddie 
schon zig tausend MaMal 
versandt worden ist?t? 
Jetzt mache ich die BilBil-
der selber: Meine Frau vovor 
einer schönen Landschaaft, 
unsere Kinder auf einem weelt-
berühmten Hochhaus und iich 

selber nachdenklich im Museum. Dazu 
teile ich dann noch mit, was wir jetzt im och m
Moment machen, was uns besonders achen, wa
beeindruckt, was die Buben gerade ruckt, was die
Lustiges von sich geben oder was wir ustiges von sich geben
gerade essen.

entierte auf Ich gebe es zu, das PräPräse
nze Wahr-Facebook ist nienie die ganz

t vor kur-heit. EinEine Freundin hat v
et: «Ich zem frustriert gepostet

dere wunder
was an-mich, wa

uf Facebook dere hieer auf
che und schöne für niedlichee

r ihre Kinder schreiben Dinge über ihr

Juni - Juli 2013
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- ich bin manchmal einfach nur froh, 
dass sich meine noch nicht gegenseitig 
umgebracht haben.»

Wenn ich ein Foto für Facebook aus-
suche, dann nehme ich natürlich nur 
eines, wo wir alle gut oder fröhlich oder 
lustig  (oder alles zusammen) aussehen. 
Und ist der Himmel auf dem Foto nicht 
so schön blau, wie ich ihn mit meinen 
Augen sehe,  dann helfe ich schon mal 
ein wenig nach. Und selbstverständlich 
poste ich die lustigen und nachdenkens-
werten Äusserungen meiner Kinder und 
zeige die Momente, in denen sie be-
geistert sind. Dass sie im Museum nach 
dem zweiten van Gogh-Bild nur noch 
Ausschau nach dem Ausgang halten 
oder beim Spaziergang durch den Park 
damit nerven, sie wollten jetzt zurück 
ins Hotel,  um endlich wieder auf dem 
iPad zu spielen, unterschlage ich in aller 
Regel. Aber am Ende der Ferien wird es 
bei mir genau so sein: Die guten Erin-
nerungen bleiben. Das Andere gab es 
auch, aber ich vergesse es wieder.

Das Beste der Ferienberichterstattung 
via Facebook ist, dass die Freunde 
Anteil nehmen. Sie «liken» einen Bei-
trag oder kommentieren ihn. Sie geben 
Tipps («Vergesst das Shoppen nicht.», 
«Der beste Tee-Laden, den ich je ge-

wünschen einfach schöne Ferien und 
am Ende eine gute Heimreise («Guten 
Flug, wir freuen uns, wenn ihr wieder da-
heim seid.»), freuen sich an den Fotos 
(«Sooo genial, dank euna fötali hani gad 
au bitz sgfühl, i seg in den ferien.») und 
Unternehmungen («Ihr macht ja span-
nende interessante Sachen!»), sind 
begeistert über die Mahlzeiten-Fotos 
(«Yummi!», «Einfach herrlich, überall 

auf der Welt gibts Eis...») und machen 
sich angesichts der gezeigten Kalorien 
auch  schon mal Gedanken über die 
Auswirkungen auf unsere Körperfülle 
(«+15 kg???»).

Ferien mit Facebook machen mir ein-
fach Spass. Aber nicht nur das. Ich erle-
be das Glück einer schönen Ferienreise 
und andere interessieren sich dafür und 
freuen sich für mich, auch wenn es nicht 
ihr eigenes Glück ist. Und zu anderen 
Zeiten darf ich bei anderen «mitreisen» 
und mich an ihrem Glück freuen.

Eine gute Zeit wünscht Ihnen

Ihr

Übrigens ist die Kirchgemeinde auch 
auf Facebook: www.facebook.com/mal-
ans.reformiert. Über ein «Gefällt mir»
freuen wir uns!

EDV-Latein

Via «WLAN» kann das Smartphone auf 
das Internet und damit auf Facebook 
zugreifen. Etwas zu «posten» bedeutet, 
einen Kommentar zu einem Beitrag auf 
Facebook abzugeben. Einen Beitrag zu 
«liken» heisst, ich markiere den Beitrag, 
um zu zeigen, dass er mir gefällt.
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Präparandenunterricht

Ab sofort können die Jugendlichen, die am Präparandenunterricht teilnehmen wol-
len und die nach den Sommerferien das 8. Schuljahr besuchen, zum Unterricht an-
gemeldet werden. Die Anmeldung sollte bis Ende Juni erfolgt sein. Voraussetzung 

Religionsunterrichtes an der Schule. Die Teilnahme am Präparandenunterricht ist

Gottesdienst von Seniorinnen/Senioren am 23. Juni

Eine Gruppe von Seniorinnen und Senioren des Kolloquiums Herrschaft / 5 Dörfer 
gestaltet einen Gottesdienst zum Thema «Weisheit - (k)eine Frage des Alters», zu
dem am Sonntag, 23. Juni um 10 Uhr herzlich in unsere Kirche eingeladen wird.
Für die Musik im Gottesdienst sind Henri Fleury (Gesang) und Mirjam Rosner (Or-
gel) zuständig.

Gottesdienste in den Sommerferien

In den Sommerferien feiern wir in diesem Jahr vier Gottesdienste gemeinsam mit 
den anderen Herrschäftler Kirchgemeinden. Es wird wieder ein Kirchenbus ein-
gesetzt, der an der Post Malans startet. Die Rückfahrt nach Malans ist an allen 
Sonntagen um 11.30 Uhr. 

7. Juli 10 Uhr Gottesdienst in Jenins, Pfr. Goll (Abfahrt: 9.40 Uhr)
14. Juli 10 Uhr Gottesdienst auf St. Luzisteig, Pfr. Ott (Abfahrt: 9.20 Uhr)
21. Juli 10 Uhr Gottesdienst in Malans, Sozialdiakon Joos (Ruth Mi-

chael, Violine; Hanni Decurtins, Orgel)
28. Juli 10 Uhr Gottesdienst in Fläsch, Pfr. Dr. Senn (Abfahrt: 9.20 Uhr)

Kinderbetreuung während der Gottesdienste

Die Evangelische Kirchgemeinde Malans möchte während den Gottesdiensten in 
unserer Kirche eine Kinderbetreuung anbieten. Das Angebot ist vorgesehen für 
Kinder von 0 - 10 Jahren von 9.30 Uhr bis zum Ende des Gottesdienstes. Die 
Kinder müssten spätestens am Vortag telefonisch angemeldet werden, damit wir 
genügend Helfer und Helferinnen organisieren können. 

Bitte teilen Sie mir mit, wie oft Sie gegebenenfalls Ihre Kinder oder Enkelkinder 
zum Hüten bringen würden oder welche Ansprüche Sie sonst an einen solchen 
Hütedienst stellen. Gerne erwarte ich Ihre Nachricht per Mail  g.donatsch@malans-
ref.ch, unter Tel. 079 236 56 58 / 081 322 50 59 oder per Post: Gertrud Donatsch,

f

f
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-
men zu dürfen, um dann die bestmögliche Variante zu wählen. Wenn Sie gerne 
manchmal in unserem Team beim Kinderhüten mithelfen, melden Sie sich eben-
falls. Vielen Dank für ihre Nachricht.

Frischer Wind für die Kirche

Er war ein alter Mann, als er zum Papst 
gewählt wurde, 1958. In Rom und in der 
Weltkirche hatte er keinen Namen. Sein
einziges Kapital, so schien es, waren
sein grundgutes Bauerngesicht und sei-
ne Fähigkeit, auf die Menschen zuzuge-
hen. Man hielt ihn für politisch unbedarft 
und theologisch rückständig, für einen
charmanten Plauderer ohne Initiative. 

Doch der Verlegenheitskandidat mit
dem bürgerlichen Namen Angelo Giu-
seppe Roncalli löste in der katholischen
Kirche einen Erdrutsch aus. In den nur 
viereinhalb Jahren seiner Regierungs-
zeit öffnete sie sich für die Fragen und 
Nöte der Menschen «draussen». «Wir 
sind nicht auf der Erde, um ein Museum 
zu hüten», hatte er einmal gesagt, «son-
dern um einen blühenden Garten voller 

Öffnung statt misstrauischer Abgren-
zung. Aufeinander zugehen statt ängst-
licher Distanz. Das entsprach Roncallis
menschenfreundlicher Umgangsart. 
Unbekümmert und ohne Begleitung
spazierte Johannes XXIII. durch den
Kirchenstaat, plauderte mit Arbeitern 
und Gärtnern, lud sich Gäste zum Mit-
tagessen ein, schaffte die vorgeschrie-
benen drei Kniebeugen in den Privat-
audienzen ab. Er fragte Angestellte des
Vatikans nach ihren Gehältern und Fa-
milien und verfügte sofort eine saftige 
Lohnerhöhung.

Das Zweite Vatikanische Konzil, das 
Johannes XXIII. 1962 eröffnete, war 
seine ureigenste Idee, ein Plan, den er 
ohne viel Rückenstärkung durch seine 
Mitarbeiter hartnäckig vorantrieb. «Eine 
glühende Erneuerung des Lebens der 
Kirche, eine neue und kraftvolle Aus-
strahlung des Evangeliums in der gan-
zen Welt» sollte das Konzil bringen, 
Wiederentdeckung der eigenen Kraft-
quellen, Antworten auf die Herausforde-
rungen der modernen Zeit und Annähe-
rung der getrennten Konfessionen. 

Das Konzil hat Johannes XXIII. ledig-
-

montag, dem 3. Juni 1963, - vor genau 
fünfzig Jahren - starb, war erst eine von 
vier Sitzungsperioden vorüber. Aber die 
Bischofsversammlung blieb konsequent 
auf dem von ihm eingeschlagenen Weg. 

Johannes XXIII. war es, der die ökume-
nische Bewegung im Vatikan salonfähig 
gemacht hatte. Als erster Papst emp-

-
kaner. Vorrangig war für ihn die Suche 
nach Gemeinsamkeiten: «Wir wollen 
keine Gerichtsverhandlung aufziehen, 
und wir werden nicht untersuchen, wer 
Recht und wer Unrecht hatte. Wir sagen 
vielmehr ganz einfach: Versammeln wir 
uns, und hören wir mit den Streitigkeiten 
auf!» (Christian Feldmann)
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Erstkommunion 2013 
Am Sonntag, 7. April feierten die Kommunion-
kinder mit ihren Eltern und Verwandten ihren 
Festgottesdienst in der Pfarrkirche Landquart. 
Darunter waren auch 3 Kinder aus Malans.  

Lucio Tettamanti, Victoria Hoffmann und  
Miriam Blöchlinger 

Firmung 2013 
Donika Berisa, Fabian Bonde-
rer, Marco Dias Simoes Ribeiro, 
Rebecca Dürmüller, Nicolas 
Müller, Corina Pirovino, Bigna 
Schaniel und Rebekka Schaniel 
aus Malans werden zusammen 
mit 26 Jugendlichen aus Igis, 
Landquart und Maienfeld am 
Pfingstsmontag, 20. Mai das 
Sakrament der Firmung in der 
Pfarrkirche Landquart erhalten. 

Der Firmspender ist Generalvikar Andreas Fuchs. 

Agenda:
Sonntag, 2. Juni 2013 10.15 Uhr Familiengottesdienst zum Fronleich-

namsfest in der Pfarrkirche Landquart 

Sonntag, 25. August 2013 11.00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst 
zum Schulanfang auf dem Schulhausplatz Rüti, 
Landquart 
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Aus der Schule 

Nächste Altpapiersammlung 
der Sekundar- und Realschule Malans 

Dienstag, 18. Juni 2013 
Dienstag, 10. September 2013 

Wir bitten die Einwohnerschaft, das Papier gut gebündelt und fest verschnürt 
(keine Säcke und Taschen) bis 09.00 Uhr gut sichtbar an die Strasse zu stellen 

Herzlichen Dank 
Oberstufe Malans 

************************************ 
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Heckenpflegetag 2013

Die Malanser Fünft-
klässler berichten:
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Torkel Einweihung  
Daliebastrasse 8 

Freitag, 14. Juni 2013, ab 17.00 Uhr 

Samstag, 15. Juni 2013, ab 11.00 Uhr 

Sonntag, 16. Juni 2013, ab 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Wir freuen uns, 
 Sie mit Speis und Trank in unserem  
neuen Torkel begrüssen zu dürfen. 

Auf Ihren Besuch freuen sich  
Jürg Hartmann und Team. 
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Aus den Vereinen 

TV Malans Juniors

Polysportives Training
Geräteturnen, Leichtathletik und Spiel 

Trainingszeiten
1.-4. Klasse Freitag 17.30-19.30 Uhr in der gelben Halle 
5.-9. Klasse Freitag 18.00-20.00 Uhr in der grünen Halle 
7.-9. Klasse Dienstag 18.55-20:00 Uhr (Zusatztraining) grüne Halle 

Bei Fragen
Thomas Mader (J&S Coach TV Malans) 
079 675 07 86 oder juniors@tvmalans.ch 

Webseiten www.juniors.tvmalans.ch 
www.facebook.com/TvMalansJuniors 
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Gesucht !!!!!! 
Werden die schrägsten Vögel  

Ab August 2013 macht die IGM einen 
Vogelscheuchen-Wettbewerb im Dorf. 

Mitmachen kann jeder mit einer eigenen kreierten 
Vogelscheuche. 

Mitte September machen wir uns auf die Suche 
nach der schönsten Vogelscheuche. 
Es gibt einen tollen Preis zu gewinnen,  

also mitmachen lohnt sich….!!!!!!!!! 
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Spielregeln für den Vogelscheuchen-Wettbewerb 
 Die Vogelscheuche muss bis 31. Juli angemeldet werden, mit  

Standort (Adresse)  

 Die Vogelscheuche sollte von Anfangs August und bis mindestens Ende 
September stehen bleiben. 

 Wir werden einen Vogelscheuchen-Orientierungsplan publizieren 
(Anschlagkästen) damit die Objekte, wie bei den Adventsfenstern, von allen 
gefunden und besichtigt werden können.  

 Der IGM-Vorstand wird sich Mitte September auf die Suche machen, um die 
schönste bzw. originellste Vogelscheuche zu finden  

 Die Gewinnerin/der Gewinner (Familie) wird am letzten Fritigstreff bei einem 
Umtrunk bekannt gegeben.  

 Es gibt einen tollen Preis zu gewinnen und es wird bestimmt lustig, die ganzen 
schrägen Vögel bei uns im Dorf zu sehen. 

Wir von der IGM stellen eine Vogelscheuche beim Dorfeingang auf, welche vom 
Wettbewerb natürlich ausgeschlossen ist. 

Also los geht’s…..werdet kreativ…….!!!!!  

Anmeldung bis 31. Juli 2013 an Brigitte Zwahlen Tel: 081 322 01 19 oder Email: 
zwahlen@ilnet.ch. 
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Geschichtliches aus Malans 

Der Malanser Kirchturm und seine Glocken 

Unser Kirchturm

In der Malanser Glockenstube riefen schon in früheren 
Jahrhunderten zwei Glocken die Leute zur Kirche. 

1622 – während der Bündner Wirren – stahlen österrei-
chische Kriegshorden die Glocken. Erst 1639, als sich 
die Bevölkerung von der Kriegsnot erholt hatte, kaufte 
man neue Glocken. 

1642 renovierte man die Kirche und den Turm umfas-
send. Der Turm erhielt damals  einen Spitzhelm mit 
Schindeldach und wurde vermutlich um einiges erhöht. Im gleichen Jahr setzte 
man den vom Churer Meister Christian Bauer gefertigte und von Meister Rudolf 
Sturn vergoldete Hahn so wie das Kreuz, die Windfahnen und die vier Drachen-
köpfe auf. Sie bilden heute noch Zierteile des Turmdaches.  

Auch eine neue Turmuhr ersetzte die bereits bestehende. 

Der untere Turmteil zeigt den romanischen und der obere den gotischen Baustil. 

1767 renovierte man den Turm und ersetzte das Dach. 

1780 beschloss die Gemeinde, ein neues Geläute mit vier Glocken zu beschaf-
fen. 

1787 verkaufte man die kleinste Glocke, weil sie nicht ins Gesamtgeläute passte, 
den Fläschern und liess in Felsberg eine neue giessen. 

1788 schon musste die grösste Glocke, die wegen eines Risses bereits längere 
Zeit nicht mehr benützt werden konnte ersetzt werden. Diese Glocke dient heute 
noch als zweitgrösste Glocke im Kirchengeläute. 

Bei der Kirchenrenovation 1920/21 ersetzte der Spenglermeister Zehnder aus 
Ragaz den Schweif des Wetterhans. 

1961 am 24. Juli zogen die Schulkinder drei neue Glocken und zwei alte überhol-
te in die Glockenstube. Seit dem Oktober 1961 tun die fünf Glocken ihren ge-
meinsamen Dienst. 

1979 erhielt der Turmhelm ein neues Schindeldach aus Lärchenholz. Spengler-
meister Paul Burkhardt flickte und Malermeister Fritz Wüstemann vergoldete den 
„Güggel“ abermals. 
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Unsere fünf Glocken 

In unserem Kirchturm hangen seit 1961 fünf Glocken und tragen gemeinsam 
einen harmonischen Klang über unser Dorf und ins Tal hinaus.  

Nr.  1  die grösste Glocke wiegt fast drei Tonnen und ist wie die zwei kleinern 
1961 in Aarau gegossen worden.  

Sie trägt die Inschrift  „Lobet Gott den Herrn“. Ihr Grundton ist  B. 

Nr.  2  Diese Glocke ist die alte, grosse Sonntagsglocke und wurde 1788 in 
Chur gegossen.  

Sie wiegt 1750 kg und trägt leider keine Inschrift. Ihr Ton ist  des. 

Nr. 3  Die Mittagsglocke ist auch 1788 in Chur gegossen worden und wiegt 900 
kg. Schöne Ornamente zieren beide Glockenränder. Sie ist auf F gestimmt. 

Nr.  4  D’ Hochziitsglocka wurde auch 1961 in Aarau gegossen und wiegt 518 
kg. Ihre Inschrift lautet „Dienet dem Herrn mit Freuden“  und ist auf as ge-
stimmt. 

Nr.  5  Die kleinste, die Sturm- oder Wuhrglocke, wurde wie die andern zwei 
1961 in Aarau gegossen und wiegt 360 kg. 

Auf ihr steht die Inschrift „Einer trage des andern Last“. Ihr Ton ist B.  

Was melden uns die Glocken 

Eine verbindliche Läutordnung der politischen Gemeinde und der evangelischen 
Kirchgemeinde Malans legt fest, zu welcher Zeit mit welchen Glocken geläutet 
wird. 

Zum Morgen-, Mittag- und Abendläuten erklingt die Mittagsglocke (Nr. 3). 

Am Samstagabend um 18.00 läuten alle Glocken (Nr. 1 – 5) den Sonntag ein. Es 
beginnt die kleinste und die grösste macht den Schluss. Am Samstagabend vor 
einem hohen Feiertag ertönt die grosse Glocke zu Beginn und am Schluss. 

Am Sonntag, wenn das Abendmahl geboten wird, ruft die grosse Glocke (Nr. 1) 
morgens um 06.00, dass heute heilig Tag ist. Am selben Abend läutet ebenso die 
grosse Glocke um 18.00 den zweiten Sonntag ein.  

Zum Gottesdienst an gewöhnlichen Sonntagen fängt das Läuten mit der kleinsten 
Glocke an und hört mit der grössten auf (Nr. 5 – 1). An hohen Feiertagen ertönt 
die grosse Glocke (Nr.1) zuerst. 

Das Zeichenläuten fünfviertel Stunde vor Gottesdienstbeginn übernimmt immer 
die zweitgrösste Glocke (Nr. 2). Das Ausläuten des Gottesdienstes wird mit der 
zweitkleinsten (Nr. 4) besorgt. 
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Zur Wimmlergemeinde und zur Alpversammlung erklingt die kleinste (Nr. 5) 
Glocke am Abend um 20.00, und zwar dreimal mit einem Unterbruch (Nr. 5 – 5 – 
5) . 

Beim Sturmläuten ertönt zur ersten Stufe die grosse Glocke (Nr. 1) mit Unterbrü-
chen, zur zweiten rufen die grösste (Nr. 1) und die kleinste (Nr. 5) wechselweise 
auch mit Unterbrüchen. 

Zur Wahlgemeinde ruft die zweitgrösste (Nr. 2) alle Wahlberechtigten zusam-
men. 

Zur Bundesfeier läuten am Abend alle Glocken (Nr. 1 – 5) 15 Minuten lang wie 
an einem hohen Feiertag und enden in der Reihenfolge (Nr. 5 –1). 

Zum Jahreswechsel verabschieden alle Glocken in der Reihenfolge (Nr. 5 – 1) 
von  

23.00 - 23.30 das alte Jahr und begrüssen hernach von 24.00 - 00.30 das neue 
Jahr ebenfalls mit allen Glocken aber in der umgekehrten Reihenfolge (Nr. 1 – 5). 

Beim Grabläuten am Beerdigungstag um 09.00 Uhr läuten die  Glocken 1 - 3.  

Für einen Mann ertönt die grosse (Nr. 1), für eine Frau oder ein Kind unter sechs 
Jahren die Mittagsglocke (Nr. 3) zuerst. 

Beim Grabgeläut ertönen die drei grossen Glocken (Nr.1 - 3). Wenn ein Mann zu 
Grabe getragen wird, läutet zuerst die grosse Glocke (Nr. 1). Nr. 2 und  Nr. 3 
treten in den Klang ein. Das Grabgeläute für eine Frau beginnt mit der Mittags-
glocke (Nr. 3) und endet mit der grossen (Nr. 1). Wenn ein Kind unter sechs Jah-
ren beerdigt wird, läuten die drei kleinern Glocken (Nr. 3 - 5). Es beginnt die Mit-
tagsglocke (Nr. 3). 

Zur Hochzeit jubeln die drei Glocken (Nr.4 – 2).  

Zum Schulgottesdienst erklingen alle fünf Glocken, beim Chrabbelgottesdienst
die drei kleinern (Nr. 3 – 5), und zu Konzerten vier ohne die grösste (Nr. 2 – 5). 

Wie gut und wie schön ist es, dass unser Kirchengeläute, 
nebst aller Elektronik, im Kirchturm immer noch auch von 
Hand geschaltet werden kann,“ sagt die Messmerin." 
Quellen: Robert Donatsch: Malans in der Bündner Herrschaft 
Läutordnung der politischen Gemeinde und der Kirchgemeinde Malans, 
Angaben der Messmerin Frau Margith Janggen 

Erwin Gredig 
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Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.

Malanser
Veranstaltungskalender
2013

Juni 
Mi. 05. Spielnachmittag für Senioren Alterssiedlung 

Alterssiedlung, ab 13.30 Uhr 
Mi. 05. Chrabbelgottesdienst Ref. Kirchgemeinde 

Pfarrgarten, 10.00 Uhr
Mi. 12. Spielnachmittag für Senioren Alterssiedlung 

Alterssiedlung, ab 13.30 Uhr 
Fr. 14. Fritigstreff   Frauenverein 

Dorfzentrum 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi. 19. Spielnachmittag für Senioren Alterssiedlung 

Alterssiedlung, ab 13.30 Uhr 
So. 23. Botanische und Heilkräuter Exkursion Älplibahnverein 

8.00 Uhr auf dem Älpli 
Mi. 26. Mittagessen für Senioren Alterssiedlung 

Alterssiedlung, 12.00 Uhr 
Mi. 26. Spielnachmittag für Senioren Alterssiedlung 

Alterssiedlung, ab 13.30 Uhr 
Fr. 28. Fritigstreff   Samariterverein 

Dorfzentrum 18.00 – 22.00 Uhr Landfrauen

Juli 
Mi. 03. Spielnachmittag für Senioren Alterssiedlung 

Alterssiedlung, ab 13.30 Uhr 
Do. 04. Geführte Wanderung Älplibahnverein 
Mi. 10. Spielnachmittag für Senioren Alterssiedlung 

Alterssiedlung, ab 13.30 Uhr 
Fr. 12. Fritigstreff   Verein Open Air 

Dorfzentrum 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi. 17. Spielnachmittag für Senioren Alterssiedlung 

Alterssiedlung, ab 13.30 Uhr 
So. 21. Kirchen-Apéro Frauenverein 
Mi. 24. Spielnachmittag für Senioren Alterssiedlung 

Alterssiedlung, ab 13.30 Uhr 
Sa. 27. Exkursion: Spuren der Eiszeit Älplibahnverein 

10.00 Uhr, Bergstation 
Mi. 31. Mittagessen für Senioren Alterssiedlung 

Alterssiedlung, 12.00 Uhr 
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Mi. 31. Spielnachmittag für Senioren Alterssiedlung 
Alterssiedlung, ab 13.30 Uhr 

Mi. 31. Bundesfeier 1. August Schützenverein 
Buochwald, ab 19.00 Uhr Gemeinde

Näheres über diese Veranstaltungen erfahren Sie bei den Organisatoren, in den 
Zeitungen oder in den Anschlagkästen der Gemeinde. Meldungen über 
Veranstaltungen an IGM, Brigitte Zwahlen, Tel.: 322 01 19, Email: zwahlen@ilnet.ch 

Laufend verkaufen wir Fleisch direkt ab Hof. Biologisch 
produziert und von vorzüglicher Qualität. 

Bio Weide Rindfleisch

Bio Freiland Geflügel

Fam. Clavadetscher, Oberdorfgasse, Malans 
www.malanser.ch, Tel: 081 322 66 50 



40

Inseratenannahme und Einsendungen an die Redaktion 
M A L A N S E R    H A U S Z E I T U N G 

Gemeindekanzlei, 7208 Malans 
Einsendeschluss für die 4. Ausgabe 2013 ist der  

09. August 2013 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA39 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.5
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 100
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 200
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 10
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
>
    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e5c4f5e55663e793a3001901a8fc775355b5090ae4ef653d190014ee553ca901a8fc756e072797f5153d15e03300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc87a25e55986f793a3001901a904e96fb5b5090f54ef650b390014ee553ca57287db2969b7db28def4e0a767c5e03300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for on-screen display, e-mail, and the Internet.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>
>
    /HRV <>
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020d654ba740020d45cc2dc002c0020c804c7900020ba54c77c002c0020c778d130b137c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor weergave op een beeldscherm, e-mail en internet. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing false
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


